
Ergänzung zu "Übernahme einer Bürgschaft"  
Bürgschaftsauftrag

Sofern durch das Kreditinstitut eine Bürgschaft auf erstes Anfordern übernommen wird, gilt ergänzend: 
  
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht 
verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB in Auftrag zu 
geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung 
wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt. 
  
Insbesondere weist das Kreditinstitut den Avalauftraggeber darauf hin, dass es im Fall der Inanspruchnahme 
(es sei denn im Falle des ganz offensichtlichen Missbrauchs) 
 - keine Einwendungen und Einreden geltend machen kann, die dem Hauptschuldner zustehen  
 - keine Hinterlegung möglich ist  
 - gegebenenfalls keine die Inanspruchnahme regelnden Modalitäten (Fälligkeit der Forderung, Mahnung)   
   vereinbart sind.  
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft auf erstes Anfordern 
bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB auszustellen.  
Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und 
wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen.  
  
  
  
  
Sofern eine Bürgschaft auf einem fremden Formular übernommen wird, gilt ergänzend:  
  
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht 
verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm 
und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung 
dieses Vertrages durchgeführt.  
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft gemäß dem von ihm 
eingereichten Vordruck auszufertigen. Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher 
Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen. 
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Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) Auftraggeber

Bei Einzel-Aval: Unterschrift Kreditinstitut (mit Datum, falls abweichend)



Ergänzung zu "Übernahme einer Bürgschaft"  
Bürgschaftsauftrag

Sofern durch das Kreditinstitut eine Bürgschaft auf erstes Anfordern übernommen wird, gilt ergänzend: 
  
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen 
nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB in 
Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese 
Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt. 
  
Insbesondere weist das Kreditinstitut den Avalauftraggeber darauf hin, dass es im Fall der 
Inanspruchnahme (es sei denn im Falle des ganz offensichtlichen Missbrauchs) 
 - keine Einwendungen und Einreden geltend machen kann, die dem Hauptschuldner zustehen  
 - keine Hinterlegung möglich ist  
 - gegebenenfalls keine die Inanspruchnahme regelnden Modalitäten (Fälligkeit der Forderung, 
Mahnung)   
   vereinbart sind.  
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft auf erstes 
Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB auszustellen.  
Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei 
und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen.  
  
  
  
  
Sofern eine Bürgschaft auf einem fremden Formular übernommen wird, gilt ergänzend:  
  
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen 
nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag 
zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat 
jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt.  
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft gemäß dem 
von ihm eingereichten Vordruck auszufertigen. Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von 
jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich 
gelten lassen. 
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Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) Auftraggeber

Bei Einzel-Aval: Unterschrift Kreditinstitut (mit Datum, falls abweichend)


Ergänzung zu "Übernahme einer Bürgschaft" 
Bürgschaftsauftrag
Sofern durch das Kreditinstitut eine Bürgschaft auf erstes Anfordern übernommen wird, gilt ergänzend:
 
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt.
 
Insbesondere weist das Kreditinstitut den Avalauftraggeber darauf hin, dass es im Fall der Inanspruchnahme (es sei denn im Falle des ganz offensichtlichen Missbrauchs)
 - keine Einwendungen und Einreden geltend machen kann, die dem Hauptschuldner zustehen 
 - keine Hinterlegung möglich ist 
 - gegebenenfalls keine die Inanspruchnahme regelnden Modalitäten (Fälligkeit der Forderung, Mahnung)  
   vereinbart sind. 
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB auszustellen. 
Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen. 
 
 
 
 
Sofern eine Bürgschaft auf einem fremden Formular übernommen wird, gilt ergänzend: 
 
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt. 
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft gemäß dem von ihm eingereichten Vordruck auszufertigen. Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen.
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Ort, Datum
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Bei Einzel-Aval: Unterschrift Kreditinstitut (mit Datum, falls abweichend)
Ergänzung zu "Übernahme einer Bürgschaft" 
Bürgschaftsauftrag
Sofern durch das Kreditinstitut eine Bürgschaft auf erstes Anfordern übernommen wird, gilt ergänzend:
 
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt.
 
Insbesondere weist das Kreditinstitut den Avalauftraggeber darauf hin, dass es im Fall der Inanspruchnahme (es sei denn im Falle des ganz offensichtlichen Missbrauchs)
 - keine Einwendungen und Einreden geltend machen kann, die dem Hauptschuldner zustehen 
 - keine Hinterlegung möglich ist 
 - gegebenenfalls keine die Inanspruchnahme regelnden Modalitäten (Fälligkeit der Forderung, Mahnung)  
   vereinbart sind. 
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft auf erstes Anfordern bzw. unter Verzicht auf § 768 BGB auszustellen. 
Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen. 
 
 
 
 
Sofern eine Bürgschaft auf einem fremden Formular übernommen wird, gilt ergänzend: 
 
Das Kreditinstitut hat den Avalauftraggeber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass er unter Umständen nicht verpflichtet ist, eine solche Bürgschaft in Auftrag zu geben. Dies hängt davon ab, ob der Vertrag zwischen ihm und dem Bürgschaftsnehmer diese Verpflichtung wirksam regelt. Das Kreditinstitut hat jedoch keine Prüfung dieses Vertrages durchgeführt. 
Der Avalauftraggeber beauftragt das Kreditinstitut dennoch ausdrücklich, eine Bürgschaft gemäß dem von ihm eingereichten Vordruck auszufertigen. Der Avalauftraggeber stellt das Kreditinstitut insoweit von jeglicher Haftung für alle Schäden hieraus frei und wird entsprechende Inanspruchnahmen gegen sich gelten lassen.
 
Avalkonto Nr.
191082Erg  (08.2010/10.14 1) Ergänzung Bürgschaftsauftrag
Ort, Datum
Rechtsverbindliche Unterschrift(en) Auftraggeber
Bei Einzel-Aval: Unterschrift Kreditinstitut (mit Datum, falls abweichend)
Übernahme einer Bürgschaft
D:20070102120128
D:20070102120140+01'00'
13.01.2009 - WiT: Neue Fassung erstellt (August 2008)
02.02.2009 - WiT: Ergänzung Felder LEGITIMATIONSTANG1,LEGITIMATIONSTANG2, LEGITIMATIONGEBORT1,LEGITIMATIONGEBORT2 und 
04.02.09 RIU: Aufnahme der ergänzten Felder in SCHREIBSCHUTZ_EXCLUDE; Bindungen auf Anlageseiten eingefügt; Paginierung auf Textfluss gesetzt;Paginierung bei Duplex-Trenner "Auf Seite RL";
25.03.2009 wya: Schriftgröße und -art bei Anlageseiten korrigiert
17.04.09 RiU: TT 5076837 und  TT5074039: Feld BUERGSCHAFTSGEGENSTAND1BIS3 auf mehrzeilig korrigiert; in Formulareigenschaften: Standardausführung auf Client geändert; Standardwiedergabe: Haken gesetzt und auf dynamisch gestellt.
20.04.09: Feld bei 1.4 auf Ausrichtung oben gestellt.
23.04.09 MeJ: Institutsdaten auf dritter Seite ergänzt
27.04.09 RiU: Korrektur vom DSV eingefügt: unter Punkt 5 letzter Satz rote Schrift "..sie zur Beurteilung ... " in "...es zur Beurteilung..." geändert; Überschrift Anlageseite und seitl. Formularnummer auf Anlageseite korrigiert; Layoutmaße auf 1 Nachkommastelle korrigiert
05.05.09 Ri: TT5122421:  Feld BUERGSCHAFTSGEGENSTAND1BIS3 auf Durchschlag auf mehrzeilig korrigiert
11.05.09: TT5130140,5112722,5122236,5122421:ORTDATUM in Schreibschutz_Exclude aufgenommen; Feld SICHERHEITEN auf Durchschlag auf Datenformat: XHTML
14.05.09 MeJ: Pfadangabe im Script für den Durchschlag der Anlage korrigiert
03.08.09 RiU: Auftrag 20090709: S1_SCHREIBSCHUTZ_EXCLUDE aufgenommen
06.08.09 RiU: Auftrag 20090754: Name u. Anschrift d. Instituts, KONTONR, Name u. Anschrift d. Person, Höchstbetrag und FUERSPARKASSE auf Schreibgeschützt gestellt; AUFTRAGGEBERZEILE1;AUFTRAGGEBERZEILE2;AUFTRAGGEBERZEILE3;HOECHSTBETRAG;HOECHSTBETRAG1 aus SCHREIBSCHUTZ_EXCLUDE entfernt;HOECHSTBETRAG;HOECHSTBETRAG1 textbausteinfähig gemacht;BUERGSCHAFTSGEGENSTAND1BIS3 in BUERGGSTND geändert; BUERGGSTND und BESONDERHEITEN überlauffähig gemacht;
24.08.09/ KJB:Textbausteine DARL_AVAL_01 und DARL_AVAL_02 zu einem erfasst DARL_AVAL
23.09.09/nim KIZEILE21,KIZEILE22 anstatt  AUFTRAGGEBERZEILE1 und AUFTRAGGEBERZEILE2 
28.09.09 RiU:Auftrag 20080374: KIZEILE21,KIZEILE22 u. AUFTRAGGEBERZEILE3 in KIZEILE31-33 geändert
25.02.10 RiU: TT6028617: Felder AVALPROVISION und BESONDERHEITEN oben ausgerichtet
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